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Rundschreiben  
der Gemeinde Geslau  

Juli 2021 
(keine amtl. Bekanntmachung im Sinne der Bekanntmachungsverordnung) 

Geslau, den 29.06.2021 
 
 
 

Sprechzeiten des 1. Bürgermeisters: Öffnungszeiten im Rathaus: 
Mittwoch: 18.00 – 20.00 Uhr   Montag bis Donnerstag 
Freitag:    10.00 – 12.00 Uhr   jeweils von 8.00 – 12.00 Uhr 
 
Telefon: Gemeinde  09867 /   234  Internet: 
Fax:     09867 / 1885  Gemeinde  www.geslau.de 
Telefon:  Bauhof 09867 / 1835  Kommunale Allianz www.obere-altmuehl.de  
Mail:  gemeinde@geslau.de 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
Wertstoffhof Geslau    Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Bauschuttdeponie     Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Grüngutannahme an der Deponie Geslau  Samstag: von 13.00 bis 15.00 Uhr 
 
 
    

Müll-Abholtermine:  

Restmüll: 05.07.2021 19.07.2021 02.08.2021  

Biotonne: 12.07.2021 26.07.2021 09.08.2021  

Papier: 16.07.2021 13.08.2021   

Gelber Sack:  06.07.2021 03.08.2021   

 

 

 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 07. August 2021 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Donnerstag, der 29.Juli 2021. 

 



Ferienprogramm 2021 in der Gemeinde Geslau 
Liebe Kinder und Jugendliche , liebe Eltern 
als erstes ein ganz großes Danke an die Vereine und Privatleute die es uns auch dieses Jahr wieder 
möglich machen sehr kurzfristig ein Ferienprogramm auf die Beine zu stellen. Aufgrund der Corona-
Pandemie konnten wir uns erst sehr kurzfristig zur Beratung treffen. Das Programmangebot werden 
wir Mitte Juli in einem separaten Programmheft nachreichen. Seid gespannt was Euch erwartet. Wir 
freuen uns auf Euch! 
 
Pflege von gemeindlichen Grundstücken/Grünstreifen 
Ein herzliches Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürgern die durch Ihr Mitwirken mit Pflege- und 
Mäharbeiten die gemeindlichen Grundstücke und Grünstreifen in Ordnung halten und somit unsere 
Gemeinde noch gepflegter und schöner wirken lassen. 
 
Termin für die Gemeinderatssitzung  
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraussichtlich am Montag, den  
02. August 2021 statt. Bitte beachten Sie unsere Hinweise auf der Homepage oder der Tagespresse.  
 
Urlaubszeit in der Gemeindeverwaltung  
Die Gemeindeverwaltung ist an nachfolgenden Tagen bzw. im nachfolgenden Zeitraum nicht besetzt: 
29.07.2021; 04.08.2021 und vom 12.08. bis 27.08.2021. 
 
Wasserhärte 
Härtebereich des Trinkwassers im Gemeindebereich Geslau: „hart“, das heißt mehr als 2,5 Millimol 
Calciumcarbonat je Liter (entspricht mehr als 14°dH) 

 

Zum Geburtstag übermittelt der Bürgermeister im Namen der Gemeinde allen Jubilaren die 
herzlichsten Glück- und Segenswünsche 
 

 Herr Heinz Röpke, Stettberg 25 
zum 80. Geburtstag am 05.07.2021 

 Herr Hermann Kilian, Buchenstraße 1 
zum 75. Geburtstag am 11.07.2021 

 Herr Karl Mohr, Schwabsroth 15 
zum 80. Geburtstag am 15.07.2021  

 Herr Alfred Altmann, Buchenstraße 9 
zum 80. Geburtstag am 20.07.2021 
 
 

 dem Ehepaar Marion und Gerhard May, Lindenweg 1 
zur Silbernen Hochzeit am 15.07.2021 

 dem Ehepaar Ida und Richard Käpplinger, Steinach a. Wald 8 
zur Diamantenen Hochzeit am 21.07.2021 

 dem Ehepaar Brigitte und Hermann Kilian, Buchenstraße 9 
zur Goldenen Hochzeit am 23.07.2021 

 

Glück- und Segenswünsche 

Informationen aus der Gemeinde 



Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach in Rothenburg 
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt in Zukunft im Rathaus der Stadt Rothenburg 
einmal im Monat eine kostenlose, individuelle, trägerunabhängige Pflegeberatung  für Pflegebedürf-
tige und deren Angehörigen durch. Sollte ein größerer Beratungsbedarf bestehen, wird um Voranmel-
dung bei Herrn Lechler am Landratsamt Ansbach unter der Telefonnummer 0981 / 468-5220 gebeten.  
 
Diese Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden im Jahr 2021 an den folgenden Terminen  jeweils 
zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr statt:  
 
Mo. 09.08.2021 – Mo. 06.09.2021 – Mo. 11.10.2021 – Mo. 08.11.2021 – Mo. 13.12.2021 
 
Das Pflegeberatungsangebot beinhaltet unter anderem: 

 Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs 
 Beratung über die Leistungen der Sozialen Pflegeversicherungen, Hilfe zur Pflege nach SGB 

XII sowie zum Bayerischen Landespflegegeld  
 Beratung über die Möglichkeit der Pflege zu Hause 
 Informationen über ambulante, teilstationäre und stationäre Pflege- und Betreuungsangebote 
 Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und Widersprüchen (Pflegekasse, MDK, Schwerbehin-

dertenausweis) 
 Information über die Inanspruchnahme von Kurzzeit-, Tages- und Verhinderungspflege 
 Information zum Thema Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
 Information zur barrierefreien Gestaltung des Wohnraums und deren Finanzierung 
 Beratung zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf 

 
Weiterhin bietet die Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach Vor-Ort-Beratungstermine in der eige-
nen Häuslichkeit an, um auf die individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu 
können. Anmeldungen dazu sind ebenfalls unter der Telefonnummer 0981 / 468-5220 möglich“ 
 
Ausbildungskompass vorgestellt 
Als „Ausrufezeichen für unseren Raum“ hat Landrat Dr. Jürgen Ludwig den neuen Ausbildungskom-
pass bezeichnet. Die Broschüre informiert über Ausbildungsmöglichkeiten in Landkreis Ansbach und 
Stadt Ansbach. Sie liegt seit Kurzem druckfrisch vor und wird kostenlos an die Schülerinnen und 
Schüler aller Abschlussklassen verteilt. Landkreis Ansbach, Stadt Ansbach, Agentur für Arbeit Ans-
bach-Weißenburg, Industrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken (IHK) sowie Hand-
werkskammer für Mittelfranken haben für diese Premiere eng zusammengearbeitet.  

Das Ergebnis, so lautete die einhellige Meinung bei der Vorstellung am 21. Juni 2021, kann sich sehen 
lassen. Auf knapp 180 Seiten werden 121 Berufe sowie die heimischen Unternehmen vorgestellt. Die 
Botschaft dahinter: „Wir sind eine Chancenregion“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig. Aufgrund der 
Corona-Pandemie mussten bereits einige Ausbildungsbörsen abgesagt werden – umso besser, dass der 
Ausbildungskompass nun alle relevanten Informationen bündelt. „Corona hat uns hier neue Wege für 
ein gemeinsames Projekt aufgezeigt“, berichtete Ansbachs Oberbürgermeister Thomas Deffner. Von 
einer „hervorragenden regionalen Kooperation“ sprach Karin Bucher. Die Leiterin der IHK-Geschäfts-
stelle Ansbach dankte den Schulen dafür, dass sie die Verteilung der Broschüre übernommen haben. 
Ihr Appell an junge Leute: „Kompass lesen, Ideen finden und bewerben!“  

Die Chancen, etwas Passendes zu finden, stehen laut Wolfgang Langer in Landkreis Ansbach und 
Stadt Ansbach sehr gut: „Wer noch nichts hat, hat annähernd zwei freie Stellen zur Verfügung“, er-
klärte der stellvertretende Geschäftsführer der Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg. Und wer sich 
bei der Berufswahl noch nicht sicher ist, findet im Ausbildungskompass auch Betriebe mit Möglich-
keit zu Ferienarbeit oder Praktikum. Dass der Landkreis bei der Vorbereitung der Ausbildung „Top-

Landratsamt Ansbach 



Schulen“ bereitstelle, betonte Dietmar Gaffron, Leiter des Staatlichen Beruflichen Schulzentrums Ans-
bach, vor dem der Ausbildungskompass vorgestellt wurde (Bild). Wolfgang Uhl, Geschäftsführer der 
Handwerkskammer für Mittelfranken, war voll des Lobes: „Der Kompass gibt Orientierung in einer 
Zeit voller Verunsicherung. Wir brauchen unsere jungen Leute hier, damit der ländliche Raum Zu-
kunft hat.“ 

Der Ausbildungskompass ist abrufbar unter https://www.wifoe-landkreis-ansbach.de/Veranstaltun-
gen.html. 

 

 
Amt für Landwirtschaft Ernährung und Forsten Ansbach 
ONLINE ANGEBOTE - für junge Familien mit Kindern von 0-3 Jahren im Landkreis Ansbach: 
Kostenfreie, praxisnahe Kurse zu gesunder Ernährung mit frischen, regionalen Produkten. Wir kochen 
gemeinsam via Onlinekonferenz. 
 
Dinkelsbühl Magdalena Eißner (Diätassistentin für Kinderernährung) 

 ONLINE Vortrag Stillen, Fläschchen und was kommt dann?   
Teil 1 Donnerstag 01.07.21   18:00 - 19:30 Uhr 

 ONLINE Praxiskurs Babys erster bunter Brei  
Teil 2 Samstag 10.07.2021 9:00 – 12:00 Uhr  

 
Ansbach Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung) 

 ONLINE Praxisveranstaltung Regional und saisonal - Sommerküche up-to-date 
Samstag 03.07.21   9:00 - 12:00 Uhr 

 ONLINE Praxisveranstaltung  Prep-Meals - kochst Du schon oder kaufst Du noch? 
Freitag 16.07.21   19:00 - 22:00 Uhr 

 ONLINE Praxisveranstaltung Frühstück gut - alles gut! Freitag 30.07.21   19:00 – 
22:00 Uhr 

 
Anmeldung 

Bis 5 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.  

Kontakt: Margit.Hanselmann@aelf-an.bayern.de  

Telefon 0981 8908-2030  (Sofia Schuster nur vormittags) 

Seminar zur Betriebszweigentwicklung Urlaub auf dem Bauernhof 
12-tägiges Grundlagenseminar für Neueinsteiger, Hofübernehmer und Betriebszweigoptimierer  
Wie kalkuliere ich meine Preise? Was macht mein Urlaubsangebot einzigartig? Welche Arten der Gäs-
tebetreuung brauche ich für welche Zielgruppe? Welche Marketingmaßnahmen führen zum Erfolg und 
wie müssen diese gestaltet sein? Was muss ich rechtlich, steuerlich und versicherungstechnisch beach-
ten? All diesen Fragen und vielen weiteren mehr geht das 12-tägige Betriebszweigentwicklungssemi-
nar für Urlaub auf dem Bauernhof auf den Grund. Beraterinnen und Berater der Ämter für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten bieten dieses in sechs 2-Tages-Blöcken in Franken, Niederbayern und der 
Oberpfalz von November 2021 bis Februar 2022 an. Nach dem Motto „Von Kollegen lernen“ findet 
das Seminar auf unterschiedlichen Urlaub auf den Bauerhof-Betrieben statt. Das Schulungskonzept 
wird sich natürlich an die jeweiligen Bestimmungen und Hygienerichtlinien anpassen. Weitere Inhalte 
sind Themen wie Tourismusmarkt, Betriebszweigentwicklung, praktisches Management hinsichtlich 
Arbeits- und Zeitaufwand sowie Gästeverpflegung und Qualitätssicherung. Zum Abschluss darf jede/r 
Teilnehmer/in das eigene Betriebskonzept präsentieren und erhält daraufhin ein Zertifikat. Die Semi-
narkosten betragen 300€ zzgl. Übernachtungskosten und Verpflegung, Anmeldeschluss ist der 01. Ok-
tober 2021. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach 



Interesse? Dann wenden Sie sich einfach an das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ans-
bach, Ansprechpartnerin: Carolin Kastner, Tel.: 0981/8908-1200,  
E-Mail: carolin.kastner@aelf-an.bayern.de  . 
Weitere Informationen finden Sie auch in unserem Weiterbildungsportal unter  www.weiterbil-
dung.bayern.de im Bereich Diversifizierung. Hier erfolgt ebenso die Anmeldung. 
 

 
SVLFG befürchtet mehr Forstunfälle durch höhere Holznachfrage 
Die aktuell hohe Holznachfrage und die damit einhergehenden derzeitigen hohen Holzpreise führen 
dazu, dass Kleinwaldbesitzer häufiger zur Motorsäge greifen. Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) befürchtet dadurch höhere Unfallzahlen im Forst. 
Die SVLFG appelliert daher, die Fachkunde bei der Arbeit mit der Motorsäge nicht außer Acht zu las-
sen und weist in diesem Zusammenhang auf ihre Kostenübernahme für Kurse hin. 
Informationen hierzu gibt die SVLFG auf ihrer Internetseite: www.svlfg.de/lehrgaenge-fuer-arbeiten-
mit-der-motorsaege 
Hintergrund dieser Entwicklung ist die seit Ende März geltende „Verordnung über die Beschränkung 
des ordentlichen Holzeinschlags“. Sie hat zum Ziel, dem im vergangenen Jahr gravierenden Holzpreis-
verfall entgegenzuwirken und gilt noch bis zum 30. September 2021. Der Einschlag von Fichtenholz 
wurde dadurch auf 85 Prozent des ordentlichen Holzeinschlags beschränkt. Der Einschlagsstopp führt 
bundesweit dazu, dass die hochmechanisierte Holzernte und die Maschinen zum Stehen kommen. 
Unabhängig davon sollen Kleinwaldbesitzer ohne Buchführungspflicht, die meist nicht jedes Jahr die 
gleiche Menge einschlagen, bis zu 75 Festmeter frisches Fichtenholz in jedem einzelnen Betrieb ein-
schlagen und verkaufen dürfen. Alternativ dazu besteht die Regelung unverändert fort, dass 4,25 Fest-
meter je Hektar Betriebsfläche geschlagen und vermarktet werden können. Für einen 20 Hektar großen 
Betrieb wäre so beispielsweise eine Einschlagsmenge von 85 Festmeter zulässig. 
 
Pflegebedürftige vor Hitze schützen 
Andauernde hohe Temperaturen, so wie in den Sommermonaten der vergangenen Jahre, sind ein Ge-
sundheitsrisiko. Extrem belastend wird die Situation, wenn es auch nachts nicht mehr abkühlt. Pflege-
bedürftige und alte Menschen leiden darunter besonders.  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau gibt Tipps, wie Sie Ihrem pflegebe-
dürftigen Angehörigen solche Hitzeperioden erträglicher machen können. Jeder Mensch hat allerdings 
ein anderes Empfinden, so dass alle Maßnahmen am Wohlbefinden und am Gesundheitszustand der 
pflegebedürftigen Person angepasst werden müssen 
Für erträgliche Temperaturen sorgen 
Auch wenn Sie keine Klimaanlage haben, können Sie die Raumtemperatur beeinflussen, indem Sie 
ausschließlich sehr früh morgens und nachts lüften, ansonsten aber die Hitze aussperren. Wenn die 
pflegebedürftige Person es möchte, dann lassen Sie tagsüber die Jalousien herunter, ziehen Sie die 
Vorhänge zu und halten Sie Fenster und Türen geschlossen. Ein Ventilator sorgt für Luftbewegung. 
Für Verdunstungskälte sorgen feuchte, im Raum aufgehängte Tücher. Möchte die pflegebedürftige 
Person nach draußen an die frische Luft, dann planen sie diese Aufenthalte sehr früh morgens ein und 
meiden Sie die Mittagshitze. Leichte und luftige Kleidung aus atmungsaktiven Stoffen macht heiße 
Tage erträglicher. Je nach persönlichem Empfinden reicht zum Zudecken in der Regel eine dünne 
Baumwolldecke oder ein Laken. Ein Handtuch über dem Kopfkissen des Pflegebedürftigen kann 
schnell gewechselt werden, wenn es verschwitzt ist. Manche Pflegebedürftige schätzen die Erfri-
schung durch kühle Hand- oder Fußbäder sehr.  
Essen und Trinken   
Mindestens 1,5-2 Liter Flüssigkeit sollten Pflegebedürftige täglich zu sich nehmen.  Bei älteren Men-
schen lässt das Durstgefühl aber nach, so dass sie mitunter zu wenig trinken. Gerade bei großer Hitze 
ist die Gefahr einer Dehydrierung dann groß. Warnzeichen sind Fieber, Verwirrtheitszustände und 
übermäßige Erschöpfung. Bemerken Sie solche Anzeichen, rufen Sie den Notarzt. Damit es nicht so-

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 



weit kommt, sollten Sie Ihren pflegebedürftigen Angehörigen häufig zuckerarme Getränke und erfri-
schende Kaltschalen anbieten. Alkohol und Koffein belasten den Kreislauf zusätzlich. Sie sollten des-
halb gemieden werden. Apfelsaft-Schorle, gemischt aus zwei Teilen Mineralwasser und einem Teil 
Saft wirken ähnlich wie isotonische Getränke. Sie versorgen den Körper mit Mineralstoffen wie zum 
Beispiel Magnesium, Natrium und Kalium. Einen Überblick darüber, wieviel Flüssigkeit über den Tag 
verteilt aufgenommen wird, gibt ein Trinkprotokoll. Suppen zählen natürlich mit. Saftiges Obst und 
Gemüse, wie zum Beispiel Melonen und Gurken, helfen ebenfalls, die erforderliche Flüssigkeitsmenge 
zu erreichen. Auch ein Wassereis ist eine schöne Abwechslung.  
Keine Frage, das Essen muss vor allem schmecken. Üppige, schwere Speisen belasten jedoch den 
Kreislauf zusätzlich. Leichte Alternativen zum beliebten Braten mit der dicken Soße sind zum Beispiel 
Kartoffeln mit Kräuterquark, gedünsteter Fisch mit Gemüse, ein bunter Sommersalat oder eine Mehl-
speise mit Kompott.  

 

 

Berufs-Chance Kindertageseinrichtung 
Für den Quereinstieg bietet das Kolping-Bildungszentrum in Ansbach eine Weiterbildung in der Kin-
derpflege an (staatl. gepr. Kinderpfleger/-in) Ebenso gibt es einen Kurs zur Fachkraft in Kindertages-
einrichtungen. Start der Weiterbildungen ist im Herbst 2021. Eine Förderung durch die Arbeitsagentur 
ist möglich. Lassen Sie sich hier zu Bildungsgutschein bei Agentur für Arbeit (Die Agentur für Arbeit 
kann die Teilnahme auch für Beschäftigte und Arbeitgeber mit einem Bildungsgutschein fördern) und 
den Kursinhalten bei Kolping beraten. Kommen Sie zu einer Infoveranstaltung! Die Info-Termine 
sind: 28.06. / 30.06. /13.07. / 15.07. / 27.07. / 29.07. Die Kolping-Akademie berät hier im Vorfeld der 
Teilnahme unter 0951-51947-0 oder per mail an akademie@kolpingbildung.de 

Informationen Schulen und Bildung 

PAMIRA - Termine 



 
 

 
 

Grundschule Geslau-Windelsbach 



 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 mit Neuwahlen der Vorstandschaft 
Die Jahreshauptversammlung findet am Sonntag den 18. 07. 2021 um 19 Uhr im Gemeinde-
haus statt. 
Programmpunkte der Versammlung: 

1. Bericht der ersten Vorstände mit Jahresrückblick auf das Jahr 2020  
2. Bericht des Kassiers 
3. Neuwahl der Vorstandschaft 
4. Fragen, Wünsche und Anträge 

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen. 
Die Vorstandschaft der ELJ Geslau 
 
 
TÜV-Termine bei Fa. Wagner, Geslau  
Der nächste TÜV-Termin bei der Firma Gerd Wagner, Kreuthfeldstraße 6, Geslau finden am 
Mittwoch, den 14.07.2021 ab 13.00 Uhr und am 28.07.2021 ab 8.00 Uhr statt. Um Voran-
meldung unter Tel. 217 wird gebeten. Bitte beachten Sie die geltenden Corona-Auflagen! 
 
 
Übungstermine der FFW-Geslau 
Mittwoch  07.07.2021 
Freitag  23.07.2021 
Mittwoch 04.08.2021 
Beginn:  18.30 Uhr 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Geslau 
 
DG-Wohnung zu vermieten 
DG-Wohnung in Stettberg zu vermieten. 65 m², 3 Zimmer, Küche und Bad. Ab dem 
01.10.2021 zu vermieten. Anfragen unter Telefonnummer 09867/660. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Ihr Richard Strauß, 1. Bgm.  
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